
 

   

 

Ausschreibung 

Wanderpokal der Jungschützenmeister 

BdSJ-Diözesanverband Trier 

Mit der Anmeldung zum oben genannten Schießwettkampf erklären sich die Teilnehmer*innen durch 
gesonderte schriftliche Einwilligung, die jederzeit widerrufbar ist, damit einverstanden, dass ihr 
Name, Vorname, ihre Bruderschaft und das erzielte Ergebnis in den Ergebnislisten dieses 
Wettbewerbes in den offiziellen Medien „Der Schützenbruder/ BdSJ Info“ und der Internetseite des 
Bundes der Historischen Deutschen Schützenbruderschaften, sowie der Internetseite des BdSJ Trier 
und seiner Social-Media-Kanäle (Facebook, Instagram, YouTube etc.)  veröffentlicht werden. 

 

Startberechtigt ist:  Jede*r offiziell gewählte Jungschützenmeister*in und stellv. Jung-
schützenmeister*in aus den Bruderschaften und Bezirken in der Diözese Trier 

Startgeld:  1,50 Euro pro Teilnehmer*in 

Schusszahl: Jeder Teilnehmende hat einen Wertungsschuss auf eine Einzelscheibe 

Probeschüsse:  keine 

Anschlag u. Waffe: Luftgewehr, stehend aufgelegt, 10 m Entfernung ohne Schießsportbekleidung 
Alle Teilnehmer*innen schießen mit einem gestellten Gewehr des Ausrichters 

Wertung: Gewertet wird auf Teiler, d.h. der dem Zentrum der Scheibe am nächsten 
gelegene Schuss gewinnt. 

Sicherheit:  1. Beim Transport der Waffen außerhalb eines Behältnisses und als 
Waffensicherung, muss ein Sicherheitsfähnchen oder eine Sicherheitsschnur, 
sichtbar verwendet werden.  
2. Die ausrichtende Bruderschaft ist am Diözesanjungschützentag für ihre 
Druckluft-/Druckgaskartusche verantwortlich.  

 Preise:   Der besten Schütze*in erhält einen Wanderpokal  

(bei Rückgabe des Wanderpokals einen Erinnerungspokal). 

 

 

Im Übrigen gelten die Bestimmungen der gültigen Sportordnung des Bundes der Historischen 
Deutschen Schützenbruderschaften in ihrer jeweils gültigen Fassung. 

 


